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Der Landkreis Hof: Eine smarte Modellregion für nachhaltige 
Zukunftsgestaltung 
 
 
Der Landkreis Hof ist eine starke Wirtschafts- und Bildungsregion im Nordosten Bayerns. Auf 
knapp 900 Quadratkilometern bündelt sich die Kraft von fast 95.000 Menschen, die 
gemeinsam – jeder mit seinen persönlichen Stärken – die Weichen für eine nachhaltige und 
ressourceneffiziente Zukunft stellen. 
 
Weltunternehmen der Automobilzulieferindustrie, der Kunststoff- und Logistikbranche, neue 
Textilindustrie, innovative Medizintechnik und moderner Biohandel prägen gemeinsam mit 
herausragenden Handwerksbetrieben das Hofer Land. Eine unmittelbare Verkehrsanbindung 
in deutsche und europäische Metropolen bringt den weiteren Vorteil, die zukunftsweisenden 
Entwicklungen nahezu ohne Umwege direkt nach außen weiterzutragen. Hinzu kommen die 
zahlreichen Bildungsmöglichkeiten und insbesondere die hervorragenden Hochschulen vor 
Ort, die jungen Menschen und der gesamten Region beste Zukunftsperspektiven bieten.  
 
Einen kleinen Ausschnitt des Genannten können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch 
bei den Panels des diesjährigen Wissenschaftstages der Metropolregion an der Hochschule 
Hof erleben. Die Kommunale Wärmeplanung und das Nahwärmenetz der WILO SE am 
Standort Hof, die Radonbalneologie-Forschung in unserem Staatsbad Bad Steben, das 
Projekt der digitalen und wassersensiblen Grundschule Schauenstein in Zusammenarbeit mit 
der Firma Browatech, das seit 1625 bestehende Backhaus Fickenscher aus Münchberg oder 
unsere Stadt Rehau, die an einem nachhaltigen Haushalt arbeitet – all das sind Ansätze auf 
verschiedensten Ebenen, die den Fahrplan für eine sichere Zukunft im Hofer Land 
vorantreiben. 
 
Nicht zuletzt ist auch der Landkreis Hof selbst in die Gestaltung einer ressourceneffizienten 
Zukunft involviert. Als Smart City- Modellregion werden hier in den kommenden Jahren durch 
smarte Lösungen neue Wege aufgezeigt, die in den Bereichen Bildung, Einkaufen, Freizeit 
und Kultur, Mobilität, Wasser und Wohnen eine umfassende Versorgung vor Ort 
sicherstellen und nachhaltig aufgestellt sind. 
 
„Ressourceneffizienz und Nachhaltigkeit sind nicht nur die zentralen Themen des 

Wissenschaftstages, sondern die Schlagworte unserer Zukunft“, betont Landrat Dr. Oliver 

Bär.  „Die Hochschule für angewandte Wissenschaften Hof – übrigens zum wiederholten 

Male die beliebteste Hochschule Deutschlands – und die Hochschule für den öffentlichen 

Dienst in Bayern bieten übergreifend die optimale Basis, um wichtige Impulse für zukünftige 

Lösungsansätze zu entwickeln. Diese Innovationskraft im Norden Bayerns, gepaart mit den 

zukunftsweisenden Entwicklungen der hier ansässigen Weltunternehmen bis hin zu 

traditionellen Handwerksbetrieben, ebnen den Weg in eine nachhaltige und sichere Zukunft 

unserer Region.“ 


